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Z. !0 l . 3 l

K k ausschliesieude Privilegien
Das Handelsmiuisteiluil, hac unterm 28 Jänner

»858, Z. , l 8 3 j > ! 0 , dem John Hasiwell, Diretlor
der Maschinenfabrik der prio. öl'lerr. StaatseisenbahN'
ftescllschaft in W ien , Wiedcn N r . 9 5 3 , auf die E r - l
s'"dung cioes Sy^emes vo„ Druck und Uncergel^ellen,
selche an allen Gattungen achcraderiger Eiseodahniva'
Zen angebracht weiden können, wodurch der Wagen
eine dauerhifle ^orm . einen sich.r,, nnd ruhigeo Gang
erhalle, und ei>,e gvcsie Ersparniß an Schmiere oder
Oel erzieli werde, en, au^'ch!ies,e.,des Privileaium für
d,e Dauer von dr,i Jahren «rch.ilt

3ru««,'"^°"" 2«.„. ,a, . . , .E^7w^:,

lnn^skommiö in Wien , Leoooldstadc ''s?̂  ^ ' ^"»o.
cv , 1- ». ^ » ^ ^ ' ^lls eine
Verbesserung an d . " Z'c,a>r,n.Etu>s durch (5i , ,s^ ^ner
mct^Uen.u schließbare» Z,'a,ar.e,.hnise ^ r feuerftchcren
^lufbewahiung einer almimenden Zigarre. ein ausschl,e-
ßend,s Prioilegium für die Dauer eines I . ,h»Z e, theilt

Die Prio.leq.umSdeschreibung. deren G^heimhal'
tunq »icht anaesuchl wu de, befindet ,'ich , „ , f ^ ^ , .
vileqieu > Archive zu Iede,nia»ns Cmstcht in Aufbc-
wahiung.

Das Handelslninisterium hat unterm 28. Jänner
' 8 5 8 , Z. , , 8 7 ^ , «4, dem Andreas ?onl>schani,,off,
Kaufmann zu Petersburg, liber Einschreite,, seines
Bevollmächtigten Georq Mark! in W ien , Iosefstadt
N r l 0 7 , auf die Erfindung eines eigeulhümlichen Ver.
fahrens, Fässer und andere hölzerne Gefäßc aus^ukittei,
und vollkommen dicht ^u uiachen, eil, ausschließendes
Privileqium füi- die Dauer eines Iahrez ,rthe,lt.

D,e Pll'oileqinmzbeschrcibung, deren Geheimhal
tunq angesucht wurde, befindet sich im k. k. P l i o i »
gien.?lrchl'oe in )lufbewahrl>ng.

Das HandelSlliil'lstcriu,,! hac »utei,,, 28. Iaooer
»858, Z. l l 8 5 ^ l < 2 , dem Johann Pact , (3,>Vli>vale„'
fadrik^üte» in Karolinenlhal s)»i' 2 l 3 in Böhmen, auf
die E flttdiliiss der Kcnst'uftici, einer (soaenamuen Un'-
res 'a ! ' ^^l,er^ lind Schmierdüchje für die ?lchse„ der
Ei! .nbal)Nw^0.iS mit Anwendung der festen oder flüs.
sl^' l, Schm'ere, ein ausschliesieneeS Privilegium f«'l die
Dauer e!„<s Jahres e,lhe>Il

Die P!!,ileg!um5beschreibu"st, dcr.̂ n G,he,mhal'
tl»>q nicht angesucht wnlDc, befindet stch " " ^ ^
Privilegien-?lrchioe zu Jedermanns E'nslchl in Aufbe-
wahruüg.

Das Handelsmim'sterium hat unterm 28 Jänner
>858, Z. , , 8 ^ l l l , dem Josef Knirsch, We'.rzeua/
lnacher in Pesth, The'esienstadt Aicnagasse 3l>. 7 , auf ,
die C'ifinl'unc, ein.'s Hobels zur ?lnfe't!^n"g vou ^ c h u b ^
hol^stlfcen ohne Wech^lnng des Hobelcis. „ 5 , dann des
l'a^i gehoben Vorrichlun^en ^ur Er̂ eUlNUlc» schart
spitziger, ei^enthunillch rc>n!il»i'ter Schuhho>jst>ste, ein
allölchüefzendes Privilegium für die Dauer roi! zwei
Johlen erthe,It,

Die Privlle^iun'sbeschreil'ling, deren G.heilnhal-
tung angesucht >vu,de, b,sindlt sich im k. k. Prici le
g!e<i.-?l,chioe in Aufbewahlung.

Das <>a"delsmi,nsts>,um hat unterm 28 Jänner
' ^ ' ^ ^ ' - " ^ l 6 l i . Ycm ^ooold Gumbinner, Tech-
mker ... B c N m . über Einsch.eiren sei»e5 Lubmandacais

in "<,en ° W ^ " ^ ^ ' ' " - ^ " ' " " ' c h . l , Z.- i l In^eni .ur
>" ^ en, ^ , d e n ^ r . ü«5. a,lf d.e E.s.„rn..g eu.er
e.g.'Nchnm .cken ^°rr ichl .»,g. welche »ichc n"r als
Ma,,chma,ch,ne verwendet werten kö.,,^ , federn wo
dmch auch em Klihlsch,ff in de., Branntweinbienneieicn
enlbehilich irelde, und milleist welcher die Maische ,',„
Volmaischbollich^' !c!bst ohne ?lnwendu,ig von W^ss>
U!,d ohne die bisher aMäuchllchen «iihlgerath,chasten
in kursier Zeit abgekühlt lverden, ein ausschließe,>de?
Privilegium für die Dauer eines Jahres eüh.iit.

Die Pr iv ' l^mms-Beschic ibung, deren Geheim.
Haltung angesucht w»>de, befindet slch im k. k. Pxv i -
legien - Aichive in ?lufdewahrung.

Das Handclslliiniileriuu, hat unterm 28. Jänner
1858, Z I43H156, dc»n Ednaid schmidt und Fiiebu'ch
Paget, Z'vil Ingenicure in Wien, Hiadt Nr . 3-l l , anf
eine Elf intmig von Veibesseriiiia/l! in d»m Kumpeln
»nd Verbinden der Eisenbahnwagen, ein ausschließendes
Privilegium fur die Dauer uoi/zwei Jahren ertheilt.

Die Prioileft>umsbeschreibu„g. de-en Geheuichal^
tunq nicht angesucht wurde, befindet slch "" k. k ^..-,
v.legien - Archiv zu Jedermanns äin,lchc m ^Mve
wahrling,

i Das HandelsmilMer.um hat uulerm 28,^Iäl,ner
l 8 5 8 , Z. l 3 6 8 ) , 4 4 , dem P.tcr Jul ius ^hourct,
Kaufmann und Fabriksbefther in Berl in über ^ " -
schreite,, seines Bevollmächtigten Georg M a r k l , P ' l -
valbeamten in Wien. Josefj^dl N r . , 0 7 , auf d>e
H,f»!dnna eines eiq.n.hümliche,, Verfah.tnS, °lle 0o l -
^.r und Stoffe, »u'ie z, B . Mousselin.. Leinen,, Wol l - ,
Baumwoll , Keiden- und H^mmetwaren vor de, ,^>t-
Pfl.n^ung d.ö Feuers zu schlitzen, und die Hölzer zu
ronseroire.,, ei" au-?!chlie,!enoes Privilegium sllr die

j ^auer ein.s Jahres erchellt.
Die Plivilegiumsbeschreibung, deren Gehe.mbal-

cung angesucht wurde, befindet slch im k. k. Privile.'
gienrArchlve in 'Aufbewahrung.

DaS Handelsministernlm hat unterm 28 Jänner
l 8 5 8 , Z. l36.^ l -»f t , dem Samuel Fia.ckfurter, M ö
belhandler ^u Pesth N r . i,2 , anf eine Erfindnng, alle
t^atcunqen von „euen Möbeln möglichst dauerhaft ^U
verfertigen, ein ausschließendes Privilegium für die
Daner eines Jahres ertheilt, j

Die Privilegiumsbeschreibnng < dereu Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet slch im k. k. Privi le-

< ftieu»Archive in ?lufbiwal)runq.

Das Handelsministerium hat unterm 29. Jänner
«858. Z. l59l>sl?8, das der Gertraud Wanuer. auf
die E^findlN'g eine, Haa, pomade. ,>'>aa'riäulerol" ge,
nannt, unterm l l , Jänner ,857 ertheilte ausschl'e-
ßende Privilegium auf die Dauer des zweiten Jahres
verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 29 Janner
> 1858, Z. l 737^1x9, das dem Valeria» Kotodzielsk!),

auf eine Verbesterunq iu der Konstiurlion ver Zwei-
Zylii!der.-E)'p<n,sio,,s und Kondensation) Dampfmaschi»,'
unterm l 5 . M a r j »857 ertheilte anSschlesicnde Prwile-
ssiinn auf die Dauer deS zweiten Iahreö verlängert.

DaS Hat'delsn'ilüstcriiiln hat unterm l . 5T.'l,!«ai
' 8 5 8 . Z . < 8 9 ) . , « , d . . den, ^ I . r ia . . Ninerllch ....d

! ^ia^ar Vowy, ai.f eine Veib'sserung, >uodurch all^ Ai
^ ten von Linnen., Halblüinel,- u d ^au.nwoUstossc dich-
t e r , f.-ster und dauerhafter iin Oebrauch., haltbarer >n
^ der Faibe lu,d die Farben aufzunehmen geeigneler >rer
! den, unterm 29 Jänner >8.,3 eilheilte auslchl'eßende

Privilegium auf die Dauer de5 sechsten Iayreö ver>
läugeri.

Z- liltt. . (3) Nr. 2l53.
Konkurs.

I m Bezirke der Po,l Direktion in Prag ist
eine Postofflzialostcllc ü' lM' Klasse mit dem

^ IahreSgchatte von 5 W st und mit der Ver-
psilchtung zur Leistung emer Kaution im Be-
trage von UM» si. zu besetzen.

Bewerber um diese in die X . Diätenklasse
gereihte Dicnstetzstclle haben die gehörig doku-
mentirten Gesuche unter Nachweisung der Stu-
dien, Sprach- und Postmanipulatlons^Kenntnissl'
insbesondere der mit gutem Erfolge abgelegten
OffizialS-Prüfung und der im Postsache gelei-
steten Dienste längstens bis l5 . April ltt ' ,« im
vorgeschriebenen Wege bei der Post-Direktion
in Prag einzubringen und auch anzuführen, ob
und in welchem Grade sie einem Postbeamten
oder Diener des Bezirkes verwandt oder ver-
schwägert seien.

K. k. Post-Direktion Trieft 8. April »856.

K v u k u r s .
I m Bezuke der Post.-Dircktion Lemberg ist

eine Postossizialsstelle letzter Klasse mit dem
Iahiesgehalte von 5,M> st, g ^ „ Leistung einer
Kaution im Betrage von M»u st. in provisorischer
^lgenzchaft zu besehen.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben die
gehörig dokumentirten Gesuche unter Nachwei-!
jung der Studien, Sprach- und Postmanipu-'
lationö-Kenntnisse, dann insbesondere der mit
gutem Erfolge abgelegten Offizials.-Prü'fung und
der lm Postsache geleisteten Dienste längstens

bis 15. Apl i l ,85»8 im vorgeschriebenen Wege
bei der Post-Direktion in Lemberg einzubringen
und auch anzuführen, ob und in welchem Grade
sic mit einem Postbeamten oder Diener des
Bezirkes verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Post-Direktion Trieft u. April 1858.

Z."^"^ft) Nr?' '"/„,
K u n dmach ,l n st.

Das hohe Armee - Ober« Kommando hat
die Sicherstellung des im Jahre »859 beiden
Monturs-Kommissionen sich ergebenden Be-
darfes an feiner Lcinen-Cha.pie, mittelst Ossert-
Vcrhandlung angeordnet.

AIs Minimum für vie zu offerirende Lei-
nen-Charpie wird das Quantum von Zehn
( l t t ) Zentner festgesetzt und hie» bei ausdrück-
lich bemerkt, daß zwar mehr aber nicht we-
niger als dieses Minimum zur Lieferung bean-
tragt werden darf.

Die zu liefernde feine (Sharpie muß fein
im Faden, frei von jeder Unreinlichkeit, zart,

! weich, schmiegsam, ^ bis « Zoll lang und
aus einer weder zu neuen, noch zu alten und
morschen, wo möglich wollefrcien, rem gewa-
schenen, ungestärkten, weißen feinen Leinwand
erzeugt sein und übe. Haupt nach dem del den
Monturs - Kommissionen zur Einsicht in Bereit-
schaft liegenden Probe-Muster, dessen Quall-
tät als das Minimum anzusehen ist, beigestellt
werden.

Von jedem Konkurrenten muß mtt dem
Offerte ein Zertifikat, welches zu Folge der
allerhöchsten Entschließung vom A l . Okto-
ber 1655 ungestämpelt zu sein hat, beige-
bracht werden, durch welches derselbe von
einer Handels- oder Gewerbe-Kammer, oder
wo diese nicht besteht, von der Drtsbehörde
als fähig erklärt w i r d , das zur Lieferung
angebotene Quantum in dem festgesetzten
Termine zuverlässig abzustatten.

Jedes mit einem solchen Zertifikate nicht
versehene Offert bleibt selbst dann unberück-
sichtigt, wenn die angebotenen Preise für das
Aerar günstig wären.

Für die öieferungsbetheilung selbst wird
das osferirte Quantum und das Verhältniß
des geforderten Preises zu den Preisen der
Gesammt-Konkurrenz nicht der alle mge Maß-
stab sein, sondern es werden bei dieser auch die
Leistungsfähigkeiten des Konkurrenten, insbe-
sondere aber seine Verdienste durch bisherige
qualitätmäßig und rechtzeitig abqestattete Lie-
ferungen, feine Solidität und Verläßlichkeit
in die Wagschale gelegt.

I n dem Offerte, welches nach dem dieser
Kundmachung beigefügten Formulare zu ver-
fassen ist, muß die Monturs-Kommission, zu
welcher geliefert werden w i l l , das Quantum,

ldesien Modisizirung sich ausdrücklich vorbe-
halten wird, ferner der Preis genau und deut-
lich angegeben und nicht nur in Ziffein, son-
dern auch nnt Buchstaben angeschrieben sein

Das Osscrt hat endlich die Termine, in
welchen die Elnliescrunq genau bewirkt werden
wi l l , genau zu enthalten.

Die Lieferungstermine selbst dürfen über
den letzten Oktober l^,«.» nichl hinausreichen.

Wenn c,n Konkurrent nicht nur für eine,
Mdern fur mehrere Monturs - Kommisswnen
direkte Lieferungen bis an Ort und Stelle an-
dletet so ist ft,- j,de Monturs-Ko "mission ein
abgesondertes Offert, nebst dem Vad.um ein-
zureichen, das ö'istunaöfähigkeits-Zertifikat aber,
welches über die gesammren, zur Lieferung an-
gebotenen Quantitäten sich aussprechcn muß,
nur einem Offerte beizuschließen.

Jedes Offert muß unter cmem v er segelten
.Couvene, welches nach dem — dieser Himdma-
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chung — weiters angehängten Formulare zu
verfassen ist, eingesendet werden.

Für die Zuhaltung des .Offertes ist ein
Vadium mit fü n f P e r zen t dcs — nach dem
geforderten Preise, für die offerirte Charpic-
Ouantität entfallenden Werthes, entweder bei
einer Monturs-Kommission, oder einer Kriegs-
K.isse — mit Ausnahme jeuer zu Wien — zu
erlegen, und es kann dasselbe entweder im
Baren, oder in Staatspapieren nach dem Bör-
senkurse, oder auch in — von der k. k. Finanz
Prokuratur schon geprüften und annehmbar er-
klärten Hypothekar - Instrumenten sichergestellt
werden.

Der über das erlegte Vadium ausgestellte
Depositenschein ist gleichzeitig mit d^m versie-
gelten Offerte, jedoch in einem abgesonderten,
gleichfalls versiegelten Couvertc, nach dein am
Schlüsse angedeuteten Formulare einzusenden.

Zur Hintanhaltung von Verlegenheiten und
des zu großen Andranges wird ausdrücklich be-
Mrrkt, daß zur Uebernahme und bezüglich De-
ponirung der Vadicn die sämmtlichen k. k.
Kriegskajsen — mit Ausnahme jener zu Wien,
— dann die Monturs - Kommissionen berufen
sind, an welche sich daher rechtzeitig gewendet
werden muß.

Die Offerte und die abgesondert beizubrin-
genden Vadien sind, wo nicht früher, doch
längstens bis ( 3 0 ) dreißigsten Apri l 1858 an
daS Armee-Ober-Kommando einzusenden und
müssen an diesem Tage längstens bis l 1 (Ei l f )
Uhr Vormittags schon eingelangt sein; später
eingereichte oder einlangende Offerte bleiben un-
berücksichtigt.

Die Offerenten bleiben für die Zuhaltung
ihrer Anbote bis »<l. (Sechzehnten) M a i 1858
verbindlich, und es bleibt dem Aerar freigestellt,
in dieser Zeit ihre Offerte ganz oder theilwcise,
oder auch gar nicht anzunehmen, und in dem
Falle, wenn der Eine oder der Andere der
Offerenten sich der ^fieferungs-Bewillung nicht
fügen wollte, sein Vadium — als dem Aerar
verfallen — einzuziehen.

Die Vadien derjenigen Offerenten, welchen
eine Lieferung bewilligt w i rd , bleiben bis zur
Erfüllung des von ihnen abzuschließenden Kon-
traktes, als Erfüllungs-Kaution liegen; jene
Offerenten aber, deren Anträge nicht angenom-
men werden, erhalten mit dem Bescheide die
Depositenscheine zurück, um gegen Abgabe der-
selben die eingelangten Vadien wieder zurück
beheben zu können.

Offerte, welche unvollständig verfaßt, oder
durch kein Vadium gesichelt sind, oder welche
andere, als die angegebenen Bedingungen enthal-
ten, blelben unberücksichtigt.

Das ProbeMuster der zu liefernden feinen
Lcinen-Charpie, so wie die näheren Lieferungs-
lind Kontrakts-Bedingnisse können in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden bei den Monturs-Kom-
Missionen eingesehen werden, und daß dieses
geschehen ist, muß in dem Offerte ausdrücklich
angeführt werden.

Nach der erfolgten Genehmigung der Anbote
werden die Offerentcn gehalten sein, die form-
lichen Kontrakte abzuschließen < von welchen Ein
Pare auf Kosten des betreffenden Kontrahenten
mit dem klaffenmäßigen Stempel zu versehen
sein wird.

F o r m u l a r e
z u m O f f e r t e , a u f l 5 kr. S t e m p e l .

Offert zur Lieferung der feinen Leinen-Charpie an
die k. k. Monturs-Kommission zu N. N.

Ich N, N . , wohnhaft zu N. N. (Stadt,
O r t , Bezirk, Kreis oder Komitat, Provinz),
erkläre hiermit, N. . . . Pfund ftincr Lcincn-
Charpie, daS Pfund zu N, . . fl, N. . .
kr., Sage: Gulden . . . . Kreuzer
in Conv.-Münze, bis Ende Oktober 185,9
kontraktmäßig liefern zu wollen.

Ich bestätige zugleich, daß ich das M u -
ster, so wie auch die ^ieferlmgö- und Kon-
traktübedingnisse eingesehen hade, mich in die-
selben füge und für die Erfüllung dieser Zu-
sage mit dem gleichzeitig abgesondert eingesen-
deten Vadium von . . . . fi. . . kr. laut Kund-
machung hafte.

Das Leistungsfähigkeits-Zertifikat liegt bei.
N . N. am . . ten «858.

N. N. (eigenhändige Unterschrift.)
F o r m u l a r e

z u m (5 o u v c r t e d e s O f f e r t e s .
An

das hohe k. t. Armee-Ober-Kommando
zu W i e n .

Offert des N. N. zur Liefe-
rung der feinen Leinen-Charpie.

F o r m u l a r e
z u m C o u v e r t c d e s V a d i u m s.

An
das hohe k. k. Armee-Ober-Kommando

zu Wien.
Vadium von . . . fl. . . kr.
des N. N. zu dem Offerte
auf die Lieferung der feinen
Leinen - Lharpie.

Z. 155. « (3) Nr. «79.
Ediktal - Vorladung.

Von dem k. k, Beznksamte Weirelbur^ in
Sittich wird der zu der diesjährigen M i l i t ä r
Afsentnung nicht nschienene und illegal abwe-
sende Konsktidirte, Flanz Posmk a^o Hrcbcsch,
in der Ottögcmeinde Obergurk aufgefordert, sich
binnen 4 Monaten u Olll.u bei diesem Bezirks-
amte sogewiß persönlich vorzustellen und über
sein Aucblelben bei der Ass^ntitung zu rechtfer-
tigen, wldngenö derselbe als Nekrucuungsstücht

lin^ erklatt und nach den bestehenden Gesltzcn
behandelt wroen wird,

K. k. Bezirksamt Wm'elburg zu Sittich am
2. Apli l l 858 .

.s."i68^'^ ^,) Nr^N57.
K u n d m a ch u n ss.

I n Folqe hohen Lande6legierung5 « Ellajfcs
vom 22. September v. I . , Z. 18269, wild
wegen Herstellung des Schulgedäudes zu Dö'
dernik am 8, M-2i l, I . Vormitlagä um 9 M
im Pfarrorlc Döbelnik eine Minuendo-Vnha^'
lung abgehalten werden. — Die dießfäUi^
Kosten wurden, und zwar für die
1) Maurerarbeit sammt Materiale

auf . . . 739 fi. 38 kl-
2) Zimnttrmannsarbeit detto 507 » 19 »
3) T'schln-cn'beil detto 172 >> 50 >>
-l) Anstleicherclbeit dctlo 75» » 14 »
5) Schlosser«- »mo Schmledarbcil

sc>mmt Materiale . 146 » 32 »
6) Glaserarbcit . . . 54 » 48 »
7) Hafncrarbeit . . . 30 >, — »

zusammen auf . »72« ft 21 ^
veranschlagt.

Unternehmungslustige weiden zur obgedach"
ten Minucndo« Verhandlung mit dem Beisatze
vorgeladen, daß der oießfallige Bauplan sammt
Gaubeschreiduna. und Kostcnübelschlafle so wie
auch die Verstel^erungsdedingnijse Hieramts ein»
gesehen werden können.

K. k, Bezirksamt Treffen am 12 April 1853-

Z l«u « (2) L i z i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g . Nr. l4s
Mit Verordnung der löblichen k. k. Baudirektion ddo. 17. März 1858, Nr. 4548, wurden

Post' ^ ^ _ Geldbetrag
m Hz o U v u » t » «»<K ^^
^^ ^ ^ ^ "fl" II:.-

Auf der Wiener - Straße: ^
1 Konservation des Durchlasses im Dist. Nr. I /3-4, im Betrage pr. . 130 . s
2 « » » » Dist. Nr. j / t . 5 , „ „ „ . l 2 l 49
3 „ „ Brückels' » Dist. Nr. I l / l - 2 , » « „ . 230 ^ 2î
4 Rekonstruktion der Flügel-, zugleich Stützmauer beim 3. Kanal im Dist. ^

Nr. I l / l l - l 2 , im Betrage pr 115 ' 46
5 Rekonstruktion des Durchlasses in Lukomtz, Dist. Nr. U / l 5 - N l / 0 , im !

Betrage pr ' " ^ A
<i Rekonstruktion des Durchlasses im Dist. Nr, l V / 2 - 3 , im Betrage pr. 208 3«
7 >> >> » » Dist. Nr. lV /9 . lO, > >, „ 205 45
8 >, » Brückels « Dist. Nr. > V / , ^ l 5 , « ^ 4 l« "
« Konservation des Durchlasses im Dist. Nr. V/ l I , an der steierischen

Gränze, im Betrage pr 160 ^ ^
10 Herstellung der Geländer'im Dist. Nr. l ) / l 5 - l / 0 , im Betrage pr. . I l l ^
11 » ' » » zwischen den Dist. Nr. «««/2 — ^ ^ , , in ver- ,

schiedenen Abtheilungen, im Betrage pr 329 ' " l ,
12 Bei- und Aufstellung von 12l Randsteinen im Dist Rr. I l l /O—V/ l l , ^

im Betrage pr 282

Auf der Triester - Straße:
13 Konservation oeS Durchlasses im Dist. Nr. l/7-8, im Betrage pr. . 92 ^
14 Rekonstruktion von 10 Stück Intervall - Parapetmauern am Raskouz im

Dist. Nr. 11 / l l—l l« /^ , im Betrage pr 217 2"

Auf der Agramer-Straße: !
15 Rekonstruktion des Durchlasses im Dist. Nr. O/ l l -12, mit dem Betrage pr. 13-l , ^

genehmiget, und die Ausführung im Lizitations- >
wege angeordnet.

Die dießfällige Verhandlung wird bei dem
löblichen k, k, Bezirksamte Umgebung 3aibach5
am 22. Apri l l858 stattfinden und Vormittags
um 9 Uhr beginnen, zu welcher Erstehungslu-
stige mit dem Beisatze eingeladen werden, daß:

1. Die Aufbietung nach der obigen Reihen-
folge in Bausch und Bogen, mit den bezügli-
chen, einzeln ausgewiesenen Beträgen vorgenom-
men, und die höhere Ratifikation des erzielten
Lizitations-Resukates in jedem, somit auch in
dem Falle in Vorbehalt genommen w i rd , wenn
der Anbot mit dem Fiskalprcise gleich, oder
unter demselben ist.

2. Vorausgesetzt w i rd , jedem Anbotsteller
sind zur Zelt der Lizitation nicht allein die
allgemeinen Bcdiligmsse der Ausführung öffent-
licher Bauten, sondern auch die spezielcn Ver-
hältnisse und Bedingungen des auszuführenden

Baues, deren Befolgung der Ersteher in s '̂
Verpflichtung übernimmt, vollkommen beka"",

3. Schriftliche Offerte, gehörig abgef"^
auf einem mit l 5 kr. Stempel markirten V ^ .
geschrieben und mit dem 5, A Reugeld b c l ^
welches auch von den Lizitanten für ihre mü'^
lichen 'Anbote gefordert und beim Kontrakts^
schlusse auf lO"/<, zu ergänzen sein wird, ^
den nur bis zum obbestimmten Lizitatio"
ginne angenommen, und daß ,-M

4 die bezüglichen allgemeinen und s ^ ^ c
Bedingnisse, so'wie auch die Preisveiz^ . ^n i
und die summarischen Kostenüberschlägc ^>,
gefertigten k. k. Baubezirksamte täglich ^ '
gewöhnlichen Amtsstunden, und am ^ „ „ l c "
lizitations - Verhandlung bei dem ^' ^e "
löblichen k, k. Vezirksamte eingesehen
können. ^ 7 )lp"l

K. k. Baubezirksamt Laibach am «»
1858.
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Z. 580. .2^ Nr. 366.
E d i k t

^'on t.in k, t. Bezirtsamtc Krainbuia, als
Gericht, wild dem unbekannt wo desilidlichcn Kasper
Grcgurz und dessen ebenfalls unbekannten Elben
hiermit erinnert:

Es habe Kranz Nebou von Tatniz, wider die
selben tie Klagc cuf Etsilzung des Eigenthums der
zu Tatniz 8ut> Konsk. Nr. 4 gelegenen, im Grund
buchc der ^rcisaffen. Administration zu Kreuz «„!)
Urb. Nr. 1204 vorkommenden i/, Hübe, «ul» rii-»oi>.
30. Jänner I. I . , Z 306, hleramts eingebracht.
Worüber zur mündlichen Velhandlung die Tags'ltzung
auf den 6. Jul i d. I . früh 9 Uhr mit dcm^ An.
l)a>,ge des §, 29 a. G. O, angeordnet, und für oie
beklagten wegen ihres unbekannten AuflUlhalletz
Herr Dr. Josef Burger von Krainburg als (!,ir2
wi- 3<1 uclum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dess'N nerde» dieselben zu dcm Ende veistän
di^et, das sie allenfalls zu rechter Zeit selbst elschci:
neu, udei sich eincn andern Sachwalter zu dlsteUcn
und ai'her naulhaft zu macden haben, widriaciis
diese Rechtssache mit dcm aujgesttUtcn Kurator ver
handelt werden wird.

Von dem k. k. Bezirksamte Krainbura <.i5
Gericht, wird hlennt bekannt gemacht-

Es sei über das Ansuchen der Elisabeth Schum.
von Kramburg, geqen Jakob Ärschen von ebendo.t
wegen aus dem gerichtlichen Velgleicre vom lg '
Iäi'ncr «8,7, Z. >37, schuldigen 45 st. C u, <: « o
in die exekut've öffentliche Versteigerung der dem
Letztern qehörige!, , im Hrundbuche der Stadt Klan,
burg «ul) Konft. Nr. 90 vorkommenden Hauses
sammt An- und Zugehör. im gerichtlich erhobenn,
Schätzuügswtllhe v^n 400 st. CM, , gewilligt und
zur ^o.nahme derselbe" oie drel Feilbielungölagsahun.
gen auf den 4. Mai , auf den 2. Juni uno auf den
« J u l i , jedesmal Vormittags um l> Uln in der
Amlbkanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten HeU
diclung auch unter dem Ecbätzungswerthe an den
Meistbietenden hilitangegcben welde

Das Sckätzungspl0tokoll, der Grundbuchser
trakt und die llizitalionödedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Klainburg, als Gericht, am
l3. Jänner »858

3. 584. (2) Nr. 730.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte N^d<nannsdott,
als ^nicht, werden diejenige:,, welche als Gläubige,

' an d,e Veslaff.nschast des am 15. Jänner l85><
oh"t Testament verstorbenen Hüblers Josef Wavoda.
"us Fosts ih^ . ^ ei„e Fo>ocrung zu stelle» haben,
«"gefoldert, zu der >m Olle F.istlilz in der Woche»,
au, den 4 M a i l I Vormittag 9 Ul^ a.'a/lndnel.n
^q!Ndationstac,s^l>nq zlir Axmel^ung i,nd D^rthunug
'hle Ansprü'che'zu erscheinen, oder bis dah,n bei dlel.m
^e>ichlechlfOssu,i), schs>,,l,chzu ü'belllickel',w!0'l^en^
densclben an die Veilassl-nschalt, wenn sie durch t>e
ldr^hluiig der angemeldlt.n For^rnn^n crichopü
Wlirde, kein weitlrer Anspluch zustande, ll'5 insl'ftlne
'hnen ein Pfn,d>lchl ge^'ihll.

K. k Bczillsamt Racmannsdotf, als Gerickt,
am 24. März ,858.

Z. 585. (2) Nr. 809
E d i k t .

Vom dem k. k. Hezirls.!Mt<'Radmannsoorf, a!ö
Gericht, wirc hiemit bekninl gemacht:

Es !ei übe, ratz Ansuchen dcS Hi r l i , Franz
Hudov.r»ir vo» !>iadmal,ns0vrl, Machihab.l d<Z
^homc>s Meläer vo-, 0ioss,k, gegen I.'srs 3>oul

Grundbuche dcr vormal.,cn H'rrsch..ft'Radmanns
dors . îll) »nktl, Nr ?? ^.t^m.nrnde.. Nealttn
sammt ü" ' lind Zlig^or und der Fahlnisse, im ae
lichllich erhobenen Schätzungswellhe von 5<>8 ,
20 kr. (ZM. . ^williget und zur Vornahme dersel'
den die exekutiven Fcill'letung5lagsatzunqen auf oe»
l7. Mai, auf den l7. Juni und auf den ,?. I u i ,
l. I , »edesmal Vormillags um 9 Mir im Orte
der Realität mit dun Anhange bestimmt worden
daß die feilzubiel.nde Re.'lilal nur bei der ützten Zeil
bietung auch unter dein Sch^ungswclthe an den
Meistbietenden hintanqegeden werde.

Bas Scha^ungsprototoll, der Grundbucl'ser
trakt und die L'zitalionsbcdinanisse können bei die
sem Ociichtc in den gewöhnlichen AmtsstundlN ein
gesehen werben.

K, k. iüezirksamt Nadmannsdorf. als Gericht,
am IS. März ,858.

^, 5«6. ,2> ^lr, 8,0
E d i i l.

V^n dcm k. t. Blzi l lsamlc Radlnann^^r,', als
Gll icht, wlld hicmit bctl»nnt gemacht:

Es sei ü'der das Ansuchen des Hcrrn Franz Hu-
doucrnik von Radmannsdorf, Machthaber des Tho
mas Melcher von Rosset, gegen Joses Vouk von
^)lebn>z. wlgln cn!5 dcm geilchll. vergleiche vcm
!5> Mai , 8 , 6 , Z, «697, schuldigen 43 fi. 24 kr.
(^M c. ». c , in die eretutioe öffentliche Vclstelgc.-
rung der. dcm ü,yt,rn gehörigen, >m Grundbucht
der Herlschaft NadmannSdorf «ul) Uib. ^lr. 77 vor»
tmnmc!,de„ Realität sammt An- und Zugehm und
ccr z^hrnisse, lm gerichtlich erhobenen ^chatzungs.
werthe von 568 ft, 20 tr. ( ö M , gewlUlgcl und zur
Vornahme de,stlben die erekutiven Feilbietungstag
'"Vungen auf dcn ,7. Mai . auf den ,7. I um und
"ul dm l? . Jul i l. I , jedesmal Vormittags um
!> Uhr im Orte ter Rcalltal mit dcm Anhange be-
stimmt wurden, daß die feilzubietende Realität nur
oci d.r ichten Fcilbietui'g auch unter dem Schal-
tzungsiretihe an den Mristbictcnden hintangegebcn
werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundbuchser,
ts>'kl und die öizitalionsl'edillgnisse könn.'N bei die<
lem Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Radmannsdors, als Gericht,
am 18. Mälz l858.

E d i k t .
Von dem k. t. Aezirksamle Lack wild hiemit

bekannt gemacht, daß die erekutwe Feilbietung der
dem MathiaS Aoditz von l̂lto>)lltz Nr. 4l glhöri
«en, in Altoßlitz «ul, Konst. Nr. 4l gelegenen,
"n Glundbuae dls Staatsgutes Lack 5ul) U.b.
Nr. 399 vorkommenden, amtlich auf 1380 fi. ge-
'chatzten ^ Hubc sannnt A n . uno Zugchör, wegen
<uct,t. l. f. steuern und GtUndEnllastunge- Gebühren
pr. 77 fl 26 kr. <:. 5. e., angeordnet worden ist.
und dap man d.e 8e>lbieiungslagsatzu»g.n aus den
'. Ma ' 2 ^um und 3. Ju l i l85«, ledesmal flüh
.'nleoone^ ^ ! ! / ' " . " " " " ^ " ' i l e i " " ° ' " " ^ " . "gen
der d it en ^ .' ^'V ' " s Feilbielungsodiett de.
-cb ^ t ^ ! ' - " " " " " . g s a t z u n g auch unter dem
^chatzweche h.nt.ngeg.be» wlld

^ r Glundbuchostano. der KatastralvermessungS-
«uszug, so w.e das SchätzungsprotoroU uno die
^z'latlonsbedingnlsse erliege,, hlrr zu Jedermanns
Einsicht.

Uebrigens aber wild auch kunb gemacht, daß
Cretui wegen dess.n dermaligem unbetanncen !luf»
i"lt)altes zu H.,„dcl, o.ss<n BalelS Iuyail l , Godiz
," Älloßlitz Hc,us. Nr, 4l von Ver Fe<lbl»lut,g ver,
ständiget »viro.

K. k. Bezirksamt liack am t». April «sZ«.

^i, 58^. (2) Nr. 4^8
E d i k t .

Von d^m k. k. Bezirksamic Oberlaibach, als
Gericht, w!rd hicmit bclaniu gemacht:

ES icl üdcr das Ansuchen des Johann Wl'llent
von Hleln in d>c eretutive Flilbiclung der, aul l?el
>m Giundbuche drr Hellschall FlrudeiM)al «uli R'ttl,
'.'ir. <i8 verzeichn ctcn Hubrealiial 0eö Io>;an>l Kunz
lnit dcm El)»ve»clage v^m «9 Mal i ^ö i für Mariana
Hunz sicherg.steUt.n H,irc>tdc!r.<ge6 pr. 600 ft,
we^en ren drin Johann Wollei von Htein auS de«
Ve^lelchtn vl.>m lO. Scplcinber »855, Nr. 3409,
e! 3i27 schuldigen Bctcagln von 6l ft. »5 tr. uno
l0<i st geivii.igel, und zur Vornahme zwei ßeil.
rielungöt^gsatzm! rn, auf dcn «9. Ma i i«58 uno
auf den «9. I u „ i l. I . , jedesmal um 9 Uhr Vor.
.inllags »n dieler Amlsra<izlel mit dem iüeisatze
aiig.olrntt, daß bei der zwlitc., ^eudietunghiagsatzung
c>e in Erctutlon gezogene Post auch unl>r l'cm Neu,',
werth a>, ocn
»vorlcl wild.

Der G undbuchserttakt und die Lizitaliuns-
b.dingnisse tonnen täglich zu d.„ gewöhnlichen Amts-
,tu'i0cn llnges.hcn welcen.

K. k Bezirksamt Oderlaibach, als Gericht, am
5. Felluar l«58.

^i, 589. (2) . Nr. 484.
E d ! f t.

Von dcm t. k. BezirtSamle Oberlaivach. ale
belicht, wnd l)lemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansucht» des Andreas Nach
tel von tiousche. als Vormund des minderj, Anton
Pctla„zhizh von Franzdorf, gsgs,, ,^^^^ ^..^ ^ , „
Flanzdors, wegen aus dem Vergleiche vom l . Jul i
! 8 i 9 , Z. 2082. schuldigen 200 st. (ZM <: « c
>n tie erekulioc öffe»ll,che Verstligcrung des, dem
^elztern neböngcn. .m Grundbuche der vormalige"
Herrschet Fl.urtNtI),,I «ul, ^rt,. , ,5 l . ^rkom
mendcn im gerichtlich ell)«b.nen Schähm.gSwerlhc
von 2049 si 20 kr. (zM..ge.v.l i i ,cl uno ur Vor.
"ahme deri.ld^n d.e eretutivcn Fcilbiclungslagsat-
zungen auf den 2 l . M a i . auf 5cn 2 ! . Juni und
aus dcn 2! . Jul l l 858 , jedesmal Vorm'ttags um
9 Uhr m loko rer Realität mit dem Anhange de.

stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietnng auch unter dem Schäl.-
zungswerthe an den Mcistbiellnden hintangegeben

Das Schalzungsprotokoll, der Gru,'dbucbser'
trakt und die öizitalionsbtdingmfst tonnen bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein»
aesehen werden.

K. k. Bezirksamt Oderlaibach, als Gericht, am
6. Fevlual 1858.

3^590 . ^ (2 ) ^ ^20.
E d i k t ,

Von dem k. k, Bezirksamte O'erlaibach, alZ
Gericht, wird h'emil bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Franz Tertnlk
von ^laibach, gegen Anton Luhadobma. von Sa-
bozeu, wegen aus dem Vergleiche vom ,0. März
,855. Nr. 927, schuldigen ,20 ft, l i . M . <:. » c ,
in die erekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Lcvlern aehörigcn, im Grundbuch? der vorm.'l'gen
Herrschaft Freudenthal «ul> Urb Nr. ,84 vorkom.
mcnden im gr.lcl'lllcli erhobentn Schätzungswctthe
von 2065 fi. «0 kr. C M . , gew'Uigct unv zur Voc>
nähme derselben die erkutiven Fcilbislungstal,satzungen
auf den 2«. M a i , auf den 28. Juni und auf den
28. Jul i l 858 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
loto der R'alitäi mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der Ictztei,
Feilbietnng auch unter dem Schahungswerthe an
den Meistbietenden hintangeqeben werde.

DaS Scka'liun^protoeoU, der Grundbuchse^
ttakt und die bizitalionsdtdinqnisse können bei 0>escm
Gerichte in den gewöhnlichen UmlsstunvlN eingk'
sehen werden

K. t. Bezirksamt Oberlalbach, als Gerlcht,
am l l . gebru^r l858.

Z.i9l.'"(2) ' " ' " l,lr. i,9.
E d l t t.

Von dnn k. k BezilksllMte Ol'tllaibach, als
Gericht, wild hiem l bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche, des Franz Terlnik von
L)ibach, gegen tlorenz Swetle von Sabozeu, wegen
aus dem Vergleiche odo. »8. Februar !852, Z.
>3l9, schuldigen 120 ft. C. M . c. ». <-.., >n die
«xetulioc öffentliche Versteigerllng der, dem Letztem
qel,öligen, im Giui'dbuche der vormaligen Herr»
schaft Freudenlhal 8ul> Ulb. Nr ,8« vorkomm.n-
den, im gerichtlich elhobenen Schatzungswcrlhe von
»562 fi. C. M . , aewllliacl und zur Vornahmt
dclfelven die cretulivren Feilbietungstags^tzungen auf
den 25. M a i , auf den 25. Juni und aul den 26.
Jul i l858 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
loko der Realität mit dem Anhange bestlMmt wor-
den, dt,ß die feilzubietende Re«llität «>ur dei der
l.hln, Fcildietu^'^ .,l»ck unter dem Schatz<mgSwer°
lhe an Oli, Meistt'l'ctsndetl hinlaliglgeden werde.

DaS Schätzungsprl'lololl, drr G>l!n0duchßertrakt
u,id die Llzitlinc'llöbtdmgnlsse lönnec, b,i die!'.m
Gerichte in den gewöhnliche!, Amtsstunden eingesehen
weidet».

K. t, Bezirksamt Od,llaib<,ch, als Gericht, am
i » . Februar i858.

il- 592. (!l) ' Nr. 530.
E d i k t

V.'N dem k, k. Bezirksamle Oberlaibach, als
Gelichl, w,,d hicmtt bctaont ^emachl:

Es sei uder daß Ansuchen des Josef Hcllnik
von Wero, gegen Ka,p<r Sterbez von Sal'ozeu,
wcgen aus dem 'vergleiche ddo. <2. Jänner 1856,
Ns. »64. Ichuldigcn ?tt fl 30 kr. (5. M 0. « , : ,
M die rrctutive öffentliche V<rs!elgellli.g der. dcm
Üelitern gchö.igcn. im Glundbuckr der vormalig,n
Hellschall Hreuoeniha! «ul) Uld. Nr. 3 verkommen,
c,», in, ge>,chtlich erhod.nen Schatzungswerthe von
l(»49 ft. 55 k>. EM. , qewillitlrt und zur Votnahme
dilselbe» die .rekuliven ^eal-Ftllbietunqsla^satzungen
auf den 22 >')?»i, auf den 22. Iu , i i uno auf cen .i2.
Jul i l85«, jedesmal Vl)rmitt„gt! um 9 Utn ,n loko
der Realität mit dem Anhange bestimmt wor-
den. taß die feilzubietende Realität nur bei der letz'
ten Ftllbietung auch unter dem Schatzunaswcrllie
an den Meistbietenden tiintl,nglgebtn werde.

Das Echäyungsplotokoli, dcr Grlinobuckser'
lr^kt und dic L'zllallonsdedingnisst' können bei die-
,em Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden lin^
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Odellaibach, als Gericht,
am l l . Februar »858.

E d i k t .
Von dem k. k. BezirksamteLitlai, alg Gericht,

wild h'lMlt b.kannl gemacht, daß man dcm schon
M l « Jahren abwesenden Mart in Schoao von Littai.
unbekannten Aufenthalts zur Bcso,qu..g seiner An-
gelcgcnhe.ten und Wahrung se.ner Rechte den Herrn
Dr. I u l l u . Rebilsch von Laidach, b. t. Notar, als
Kurator aufgestellt hade.

K. k. Bezirksamt Li t tai , als Gelichl, am 21.
März l858.
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Z 560. (3) Nr. 3 ? , .
E d i k t ,

Von dem t, l- B.zirtZantte K ronau , als G.
wi ld hicmit bekannt c,cmacbt:

Es l)>,be die erekutlvc Feilbielung der, dem Josef
Saulz ina gehörigen, zu Sava Konsk. Nr. l liegen
den, im Grundl'uchc der vormaligen Herrschaft Weißen
frlö «n!» Urb. Nr . 7 l eintomm.ndcn, g.richtlich au>
307 > ft. bewcrthelen Haus - Nral i tät sammt Zugtliör.
we^en schuldiger 492 si 30 kr. <!, «, <-. bcniUigct
»nid zu deren Vornahme die dr^i Tagsatzunqcn auf
del, 27. Februar, 27, März und 27, Apr i l l858,
jedesmal von 9 — «2 Uhr Vormittags in der hie-
sigen Amlskanzlei mit dem Beisätze ausgeschsiebcn,
daß die obige Rcaiität nur bei der drittcn Tagsatzung
auch unter ihrem Schätzungswerlhc hlntangegben
werden wird.

Dcr Grundbuchsertr^kt, das Schähungspro
takoll, und die ^izitatlonsbedingxisse erliegen hieramts
zur Einsicht.

K k. Bczirksamt Kronau am l 7 . September l857.
Nr . 2 6 , .
A n m e r k u n g. Nachdem znr ersten Fellbictungs

taasaylm.q kcin Kauflustiger e<schicncn ist, so
wird zu der auf den 27. M a rz I. I anberaum,
ten i^we'tcn Feilbielun., gcschrittcn.
K, k. 'T'xzi'tsantt Kronau, als Gcricht, ain

27. Februar l858.
3. 423
? l n m e r k u n g . ^ur ^vl i tcn Fcilbietunastagsatzung

ist wi.der kein Kauflustiger trschie»c» , dah»,
hat es bei der auf d,n 2 7. A p r i l l, I .
anberaumten dritten Feilbietung lein Ver le iben
K. k. Bezirksamt Kronan. als Gelicht, am 28.

M a , ^ >«58.
^ j , 562. (!l) H i 20.0.

E d i k t .
Vom k. k. M l del.'g. Bezirks.richte zu

Neustadt! wird hicmit besannt gegeben:
Es habe daS hohe k. k Krc is^r icht mit Erlaß

vom l6 . l, M . , Z. 223 , die mit hl'chdortigcm
Beschluss» vom 9. Juni v I . , Nr. ßss^, widcr Fraxz
I^fschr j, ln von Sclo del Nattcsch, wegcn Verschw'N
du»g verhängte Kuratel auf^uhiben befunlen.

K. k, stadt delcq. Bezirksgelicht Neufiadll am
30 März »858.

Z. ö?0. ^3) Nr. 4487.
E d i k t .

Nl>m k. k stadt, deleg. Bezirksgerichte in Lai.
dach wird hicmit bekannt gemacht, daß am >7,
Apr i l Vormit t . igs 9 Uhr in der diesigen Gerichts-
kanzlei die sammlückcn, zu dem Verlasse des Johann
Wol i ' y gehörigen Essclten, als Kleidungsstücke, einige
Einrichlunqen und sonstige FahlNlsse an den Meist
bietenden se lgcboten werden.

K. k stadt. deleg Bezirksgericht Laibach am
26 März 1858. ^ ^

Z. 57 , . ^ Nr. l355"
E d i k t .

Nachdem zu der in der Erckutionssachc des l^las
Tlwmschiy von Feistritz, gegen Josef Rollich von
Poüeic. ziel«», 47 fi 23 tr., mit dcm dicß^erichtlichen
Bescheide vom l 2 . Oktober , 8 5 7 , Z. 5 l 5 4 , auf
den l 3 . Februar und 20. März l. I . angeordnettn
ersten und zweiten Realseilbictungslags^tzung kcin
Kauflustiger erschienen ist, so wird am 2 l Apri l
l, I . früh 9 Uhr in dcr hiesigen Amcsl-anzlci zur
drillen Rc.i!f''ildiel!Mg5lagsatzl:ng mil dem voligcn
Bl'schlilsal'hange geichritl»».

K. k. Bczi ls^ imt Feistliy, als Gericht, am 20,
März 1858

H. 572. (3) N r . '35»
E d i k t .

Nachdem zu der in der Erekut!vn6s.»che des Jo-
hann Zuzek von Grafcnbrunn, gcgen Johann K^
stelz von ebendort, ^<-lo. 49 fi. 40 kr,, mit dcm
dieß^clichtlichen Bescheide vom 9, Oktober >857, Z.
5 l 3 0 , aus den 13. Februar und 20, März l. I ,
angclndlitteli ersten und zwfitcn lilcalfcilbictungs-
lagsahunq kein Kiusiustiger erschienen ist, so wird
am 2 1. Apr i l l I , früh 9 Uhr in der hicsigm
Amlskanzl«! zur dnlten Nealfeildietung mit dem
vorigen BescheioSanhana/ geschritten.

K. k ^enr l i 'amte Fristritz, als Gericht, dc»
20. März 1858.

Z. 577. (3) N r . l l?5.
E d i k t .

I m Naclchangc zum diißseitigen Edikte vom
3. Dezember »857, Z. 4757, wird hiemit kund
qemacht, daß über Einvrlstandniß dcr Erelutions
führerin Klau Gertraud Dcbcutz von Laibach, mi l
dcm Ererulen H^ rn Mal lhäus Mayr von Kra in ,
burg, die auf l t u 7. Apri l d. I , ausgestl,titbcne zwritt
er'kulive Fcslbi<tu,iss der, dcm ll<.,>leln gehörigen
Hausrealitat in Kr^i iUur^ sammt ^irkachanlheilen
als abgehalten c'kläll wurdc, und d>iß zu der aul
den 7. M a i d, I angeordutten dritten und letzten
Fcilbielung mit dem vorigen Anhange gcschliltcn
werden rvird.

K. k. Bezirksamt Kra inbu ig , als Gericht, am
^ l . März 1858.

3. 573. (3) Nr. 65 l 4.
E d i k t .

V l 'ü dun k, s. Beziil-tiamlc Fcistiii^, als Gc
' ichl , wi id lnit Bezi.hung auf das dttßamtliche
Editt vom t). August v. I . , Z. 3363, den unde
kannten Eigruthumspralenlenten dcö Hauses >)ir.
48 und des dabei dlsinolichen Gartens in Fcistritz
yicmit bekannt gemacht:

Es sci üler Ansuchen des mindcrj. Josef Nu.
ccsch, tu'ch seinen Vmmuno Franz Krainz vl'n
Fcistcil), dil auf den 21 . Dezember 1857, lielo. Er
sitzung des H>uscs Nr, 48 und des dadei bcsindli
chen Gartens ohne Urb. Nr. , angeordnet gewesene
Tagsalzung »cuerlich au! den 20. M a i l858 frl'n,
9 Uhr hieramts mit dem vorigen Anhange über-
tragen »vorden.

K. k. Bezirksamt Fcistiitz, als Gericht, dcn
20. Jänner »858,

Z. 574. (^) Nr. 6279
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamt? Fcistritz, als Gc^
richt, w>:d h'emit bekannt gcm.lcht:

Es sci liber das Ansuchen dis A»t "n Sr l les
0l'n Kl ' iUc»blrg, gegen dcn A^ lon Zwett.in von
EeUe, wegen schuldigen l l fi 6 kr c. «. a. , die
zur Voln.,kme der mit dieß»,ericl'll!ch>m Bts^I eide !
vom 2, Jänner l 8 5 7 , Z 6935, dlw'l l laten exclu
üvcn V etst'igtiuüq der, d.ni öetzl<rn grhöügen, im
(5vnndl'uchc de< Hrrischaft ^prem «,il> Urb Nr, 17
«t, 20 vortummcndcn, gerichtlich au! l42? st, be
>ve>thetcn NecUiät, sammt An' uno Zu^lhör anae
lXdnetcn, sohln sistirten zweiten und drltlen Tag
fa l l ing neueil'ch aut dcn 8 M>n und aul den l l
Jun i k, I , frlih 9 l.lhr hiergcr chts mit dem vori-
gen Anhang? "ngemdnct nnnden.

K k Bczi i teaml Fcistril), alß Gericht, am 9
Dczcmdrr !8.i7

^, 575. ^ ) ^ , l . l»03
E d i k t

Von dcm gefcitiglcn Bezirtsamtc, als Glricht. !
n'ird den undetannt wo blsindlichiN Tabularglau
bigern, Anton, G c o g und Mar ia Pe ,kc, bck>>unt ge. !
machl, d.»ß cic für sie dcstlmmt,n Rubriken in der
Eretulionssacht des Geor^j Bostjanzl)!,h von Ftistri!^,
gegen Anlon Peuko von Sa>ezl)ie, d.m ihnrn ui,ter
Einem u«! llilnc »i ' lnli l aufgcstclllcn Franz Bcnigcr
l i ! Dorn^ga. zug»slellt worden sind.

K. t. Bi/>i l5t0^, l l Fcistri«), als Gericht, den
6. März 1858.

Z. 579. (^) Nr . 5 lU.
(̂  d i k t.

Vom k. k. Bczirksamle Klair.burg, als (>lrichi,
wird bekannt geninchl:

Eö sei in der Erekutionssachc dcr ^catia Tau
zher von il.udach, gcgcn Joses Tauzhcr von Krain
bürg, plttl i. 233 f l . , den unl,'<fannt wo l'»si»diichln
Sayglaubigern Johann Fuchtz, Mar ia FuchS, An.^
dreas Spenro, Mar ia Fuchs gcb. Praust, Iovica
Brol ich, Joses Dollcnz. Bcrnhaid Achzhin, Kalha.-^
rina Fock, Josef <^ck und Murgaretha Schmunz,
sowie deren ebenfalls unbekannten Erben, Herr D r .
Josef Burgcr v^n Ksainburg auf ihre Gefahr und
Kosten deigegcben worden.

Klainburg am 12. Februar l«58.
H. 578. (3 ) "̂  Nr . 626.

E d i k t ,
Von dcm k. k. Bezirksamte Kra inburg , als

Gericht, wird den, Anlon S ü a r und dessen unbe»
tonnten Erben hiermit erinnert:

Es habe Josef Ma.kun von Pr imskau , wider
dieselben die Klage auf Verjähit- und Elloschcnrr
l läiung des zu Gunsten des Anlo» S>tar auf seiner
im Grundbuchs Thurn uuler Neuburg »n!) Urb. Nr .
16 4 vorkommcndlt, Ganzhube seit »3. Dezemdcr
>82l) ob «030 ft. sammt Nedcnrechlcn intabulir-
ten Kaufucllragts vom 7. M a i l 8 > 8 , «<>!) p l u ^
«7. Feblu.il 1858, ^ j . 626 , hieramtZ eingebracht,
worüber zur muodllchen Ve>Handlung die Tags.<tzu»g
auf den 9. Ju l i l. I . f lüh 9 Uhr mit dem ?In
hange des § 29. a, G. O ' angeordntt, und d l i ,
Geklagten wegm ihres unbclannlcn Alisenlhalt^,
Herr Dr , Hiaxz Globozhnik von K'ainburg als
('ul 'nwl- a<! iu l l l ln auf ihre Gefahr und Kosten 1'r-
stellt wurde.

Dessen wcidcn dieselben zu dcm Ende verstau-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit felost zu er-
scheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be,
stellen und anher namhaft zu machen haben, widr i -
gens dicsc ^'cchtssache mit dem aufgcstclNen Kurator
ucrhaildcll werden wird.

K. t. Bczirr^amt Krainburg, als Gericht, am
!5 , Februar l858^

^. 576. (») Nr , 6642.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Fcistritz, als Gc.
richt, wird hicmit bck.innl gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs )lnton Schnide'schizh
von Feistri!), gcgcn Anton Penko von Sarezhic, wc-
^cn aus dcm Verglcicbc vo», l l . Februar «856, ^.
488, schuldigen ! t t l fi. 55 kr. E. M . <>. ». <>., in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letz

!crn gel örigcn , im Grundbuch? der Herrschaft Prem
«nli Urb, Nr . 2 , im g<,ichll!ch erdobcnen Sä)äl)il>np'

^writhe von 944 fi EV.',. gclvilligct und zur V " ' .
nähme dcrselbcn die zeilbietungst.igsahiMgcll aus
den 8. M a i , auf d?n 9. Jun i und aul d<i>!>. I " "
l!>«58, jedesmal Vormil tagp um 9 Uhr in derAmls«
lanzlei mit dcm Anhange bestimmt worden, daß^tt
ttilzudi'tende Realität nur bci dcr letzten Feildie-
tung auch un er dcm Schatzungswerthe an ^"'
Meistbietenden hintangegeben wcrdc.

Das Schä!)ungsprotokoll, der Giundbulds^
lrakt und die ü>zitalionsl'edingn>sse rönmn bei ^
!cm Gerichte in den gewöhnlichen AmtsstuudeN ""
^esehcn werden.

K. k, Bezirksamt Feistritz, als Gcricht/ ^
3 l . Dezemder 1857.

Z. 581. (3) Nr. ^
E d i k t .

Von dem k. k. Blznksamlc Krainburg, '
Geriät, wird den unbekannt wl, desindlichen T " ^ '
l.ngläub gcrn, Gcrlraud Rack, Luzia Halner, ^ ' '
siana Fist»r und M.>lia KIcmenzhlzh, sowie del<»
^rben hicimit elinnerl:

Es h<»be Pelcr Fist,r l'on Nak las. wider d></
Iclben dir Klage aus 'Vrrjahit und Erlösche»"^
'uu^ dls aui seincr, im Giundbuche Eag ob KlcU"'
l'urg «oll .')>ett. Nr. l vorkl mnienden Gaxzhubc zll
^uostcn des Mar i a , veretiel. KliNielizbi^,, ob »«oo"'
iU Gunsten der Gertraud, vrrrhel Nack, ob 100«"
zu Gunsten der l?uzi>,, verehcl. Haincr, ob !5»<1>'
u zu Gunslcn der Mar iana Fist.r, ob . l50l1^
0. W, sammt Naturalieil s.it 6, Februar l8<>'
iü la l 'u l i r t iü Ucl'crgabSvcitragcs vom 6, F.bruar l̂ <^^
xul) pr-n«« »8. Iä i 'ncr l I . , Z 2 0 5 , hier<n»l'
' ing'br.icht, worüber zur mündlichen Vcrb<U^'
!ung die Tags.'tzung auf den 6 Ju l i l. I . s l^
9 Uhr mit dem Anhange dcs §, ^9 a. G. O, " ^
oidnrt, lind den Glklagten wegen ihres unlekanntt
^lufiNlhalt's Hcrr Dr . Ioscf Burg . r von K'ainbl>l3
als s!m'l»l<'i' 2ll »clum aus ihre Gefahr und K ^
bistclN wurde.

Dessen werden dieselben zu dem End, verständig '
daß sic aUenf..l!s zn recbt.r Zeit selbst zu erschoß
oder sich eincn anderen Sachwalter zu bestellen ""
»nher namhaft zu machen haben, widrigcns l>'̂
Rcchissacbe mit dem auigestelltcn Kurator vlrl?a"
dclt werden w i ld . .

H. k. Bezirksamt K la inbu rg , alS Gericht, <>"
«8. Jänner »858 ^

Z. 582. (N) Nr. »^
E d i t t. H

Von dem k. k. Bezilts>imlc Kra iuburg, ^..
Gericht, wird den unbckaxnt wo befindlicher» ^ ,
bularqläubigern, Franziska und Hherlsia Kru,, , ^ ,
zianilla lind Franz Tcuschcl, M a r i a Nomold. .,
orq Tomasin, B. ' l thclmä Paulizl) und iiukas O^ .
lai , sowie dcicn Rcchtönachiol.qcrn hiermit »l>li"! ^

Es habe Kar l Florian von Kra inbu ig . " '^.
dieselben die Klage auf Verjährt.- und Eilosch^
llärung dcr alls seinem, im Grundbuchs der ^ ' ' ^
kammeramlsgült Krainburg «ul, N^klf. Nr ss^
tommrnden ?lcker nn ue^ku haftenden S a y p ^
a l s : , , l
») des seit 20. Sept.nü'er l?74 zu Gunstc" ^

Franziska und Theresia Krug. ob l56 fi. > ^ ^ ,y-
U. W sammt 4 ^ Zinsen intabulirten ScV"
l)rief<s ddo. l 7 . September l 7 7 4 ; .̂,c

l)) des scit 20 September «774 zu Gunste^ ^
Kanzic>n!lla und Franz Teusckcl, ob 9 l si. l l l ' ^ .̂
l? W . sammt 4 S ?l"sen lulabuli iten S"U
brief's vom l7 . September l?74 : .̂ ^

c) des seit b. Jänner l??9 zu Gunsten der " ' ^
Nomold geb. Pucherein, ob 325 fi. guter A. ^
und der Erbrechte iutabuliltcn Heiratöbiiefrs
,2 M a i l ?78 ; ^

l l) dcs s.it 27 Jun i 1783 zu Gunsten des ^ ^
Tomasin, ob 500 fi. v, W, sammt 4"/g ^ ) /
inla^'ulirten Schuldscheines vom 27. Iu»> ' ^ /

u) des seit 4. Oktober >7«6 zu Gunsten dcs ^
lhelmä Paulilsch, ob »00 fi. l!. W . . samN't ^,
Zinsen intabulirten Schuldscheincs vom 2.
der »786 , »Nd ^/>6

l) dcs scit 5 October «7^6 zn Gunsten dcs i>"
Wod la i . ob ,70 ft. D W, und 4"/^ Z ' "^7»6 '
tabul i l tm Schuldscheinrs vom 2. O l l o ^ , ^ ^ ^ t s

«>,!) i>l-uo«. l5 Jänner I. I . , Z, »43, ,,i>lll"9
ciogebracht, worüber zur mündlichen Vel)" 'y Ut>l
die'Tagsatzung auf den 6. Ju l i l, I . f ' " , l 0 l d n ^
mit dcm Anhange des §. 29 a. G. O- " " " „ A">'
und den Geklagten wegen ihrcs unl'tf>'"" Zra>"'
cnlhallcs Hctr Dr . Franz Globozhn'l " ^ y r Ul^
bürg als l ' ^ l n l n l ' ;><! lx' lüm auf ihrc
Kostcn bestcllt wurde. vclsi''"'

Dcsscn wcrden dieselben zu dem .^'^ . ^ zl> " '
diget, dah sic allenfalls zu rechte, t " " ' ^ ^ l '^
scheinen. odcr sich cinen andern Sachw" ^ ^ , 1 , ^
stellen und anher namhaft z" macht" « a ^ ^ ^ ^ 0
gcns diese Rechtssache mit dem aufgc,l< ^
verhandelt werden wi ld . ^ Ocr i^ l ' a

K, k. Bezirksamt Kra lnburg. alS
,6 . Ia 'nncl 1858.


